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Technik und Design
für eine neue Sicht
auf Sonnenschutz.
Mit den immer größer werdenden 
Fensterflächen rückt auch die 
Beschattung in den Fokus der 
Gestaltung. Textilscreens ermög-
lichen mit ihren transparenten 
Geweben gleichzeitig wirkungs-
vollen Sicht- und Sonnenschutz 

sowie den freien Durchblick 
nach draußen. Der neue ROMA 
zipScReen.2 bringt modernste 
Sonnenschutztechnik und Design 
in noch nie da gewesener Perfek-
tion vor Fenster und Fassade.
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Weiche Schatten und
gute Durchsicht dank
modernster Gewebe

Glatteres Tuchbild
durch Tuchleitprofil

21

Kästen auf Wunsch
rückseitig dämmbar
für optimale Wärme-
dämmwerte
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Massiver, aber beweglicher 
Fallstab für glatteres Tuch 
und Windstabilität bis 
120 km/h*  
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Transparenz
und Stabilität
im modularen 
Baukasten.

Rundes, eckiges oder  
vollintegriertes Baukasten-
system für unterschie  d -
lichste einbausituationen
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Acht verschiedene
Führungsschienen –
auch flächenbündig
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Jederzeit sichere Führung
durch Reißverschluss-
technik
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Optionale Blenden und
geschlossene Rückseiten
z. B. für Terrassen
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Über Sturm und 
Drang zu großen
Fensterflächen.
Den gestalterischen Drang zu 
großen Fensterflächen nimmt der 
ROMA zipScReen.2 gelassen 
hin. er beschattet Glasflächen 
bis zu 18 m2 mit einem einzigen 
element. Und auch in Sachen
Windstabilität stellt er alles in 

den Schatten: Je nach Größe 
und einbausituation steckt der 
zipScReen.2 dank Seitenführung 
und beweglichem Fallstabgleiter 
Windgeschwindigkeiten bis  
120 km/h einfach weg.

* Abhängig von elementgröße und einbausituation

Windstabil bis

120 km/h*
Maximale Fläche

bis 18 m2 *
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Für Fenster,
Fassaden und
Räume im Freien.
Der ROMA zipScReen.2 ist nicht 
nur für Fenster ein Beschattungs-
system erster Wahl. Freitragend 
bietet er auch für Fassadenkon-
struktionen bis 12 m2 eine luftig -
leichte Option.  

Bei freistehendem einsatz auf  
Terrassen glänzt zipScReen.2 
mit Kästen und Führungsschie-
nen mit rundum glatter Optik.
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Zeitgemäßer
Sonnenschutz
für moderne  
Arbeitsplätze.
Der ROMA zipScReen.2 wertet 
moderne Büro- und Gewerbe-
räume mit seinen einzigartigen 
eigenschaften nochmals auf.  
Seine Hightech-Gewebe schüt-
zen vor zu viel Sonneneinstrah-
lung, verhindern das Aufheizen 

von Räumen und erlauben gleich-
zeitig den Durchblick nach drau-
ßen. Der zipScReen.2 minimiert 
bei entsprechender Tuchwahl 
Blendung an Bildschirmarbeits-
plätzen und sorgt jederzeit für  
ein perfektes Arbeitsklima.
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Freie Sicht auf  
Farbvielfalt und 
höchste Qualität.

Textilscreens bieten dem Auge 
einfach mehr. neben weichen 
Schatten und freiem Durchblick 
bestechen sie visuell durch ihre 
Gewebe- und Farben-Vielfalt. 
Auch dem Blick auf die Qualität 

wird bei ROMA viel geboten.  
Der zipScReen.2 ist die rundum 
verbesserte zweite Generation ei-
nes hochwertigen Sonnenschutz-
systems – zu 100 % entwickelt 
und produziert in Deutschland.
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Glasfasergewebe
Gewebe aus PVc-ummantelten Glasfasergarnen, 
Webart Serge

Polyestergewebe
Gewebe aus hochfesten Polyestergarnen,
in beide Richtungen vorgereckt und PVc-fixiert
(Précontraint-Verfahren)

Spezialgewebe
Gewebe mit Metall- oder Metalleffektoberfläche
sowie Verdunklungsgewebe

Gewebe mit Sichtfenster
Für Spezialanwendungen z. B. im Terrassenbereich
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Standard-
Führungschiene

Fassaden-
Führungsschiene
für Montage auf 
Abstand

Ästhetisch und 
dezent bis in die 
Führungsschienen.
Selbst die Führungsschienen für 
den zipScReen.2 ordnen sich 
Ihrem gestalterischen Anspruch 
unter. Sie sind dezent, kompakt 
und sogar flächenbündig einputz-

bar beziehungsweise verblend-
bar. Selbstverständlich bieten wir 
auch eine Lösung für die Montage 
auf Abstand.
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Flächenbündige 
Führungsschiene für 
optisch anspruchs-
volle Lösungen

Kompakte
Führungsschiene für 
freistehende Anlagen
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Ideen und Qualität 
aus Deutschland.
In nur drei Jahrzehnten hat es 
das inhabergeführte Unterneh-
men ROMA zum deutschen 
Marktführer bei Rollladen ge-
bracht. Durch innovative Lösun-
gen für Rollladen, Raffstoren 
und Textilscreens sorgt ROMA 
immer wieder für Aufsehen in der 
Branche.

eines der erfolgsgeheimnisse 
ist unser klares Bekenntnis zum 
Standort Deutschland. Die ROMA 
Rollladen, Raffstoren und Textil-
screens werden in fünf Werken 
in Deutschland produziert. Die 
konsequente Zusammenarbeit 
mit Architekten und Handwerkern 

hilft uns, der Sonne stets einen 
Schritt voraus zu sein. eigens 
dafür wurde das ROMA Forum 
in Burgau errichtet. Hier tagen 
Architekten und Fachplaner, hier 
finden Vorträge statt und hier 
schulen wir unsere Mitarbeiter 
und Fachpartner für meisterhaf-
te Leistung bei Beratung und 
Montage.

Das ROMA Forum ist der Treff-
punkt für Architekten und Planer, 
um die Zukunft des Wohnens zu 
diskutieren.

Denn Wohnen beginnt vor dem 
Fenster.

Für technische Fragen und Unterstützung bei Planung und 
Ausschreibungen steht Ihnen die ROMA Architektenberatung 
unter 08222 4000 377 oder architektenberatung@roma.de 
gerne zur Verfügung.

DAS ROMA FORUM
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